
Was liegt an?

DIENSTAG 29.11.2016

Unten links
Wir haben ja öfter Men-
schen bei uns, die sich über 
irgendwas beschweren oder 
freuen. Meistens fängt es 
an mit „Ich komme seit XX 
Jahren auf die Insel...“. Und 
dann bekommen wir er-
zählt, was denn alles nicht 
ist, wie es war. In der langen 
Zeit hat sich mitunter ja viel 
verändert, sogar hier auf der 
Insel. Man schaut einfach 
genauer hin. Morgens zum 
Beispiel beim Blick in den 
Spiegel. Geht aber auch ir-
gendwie noch.

Jan 
Weer meent:
Auch heute zeigt sich die In-
sel von seiner sonnigen Seite. 
Allerdings ist es bitterkalt, zu-
mindest gefühlt. Lediglich fünf 
Grad zeigt uns das Thermo-
meter. Und das ist ja nicht so 
viel. 
Hochwasser ist heute um 
11.21 + 23.38 Uhr, Nied-
rigwasser um 5.26 + 17.41 
Uhr. Wassertemperatur: 7,5 
Grad.
SA: 8.23 Uhr; SU: 16.16 Uhr

Anzeigen

Alle Sünder willkommen

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

Für uns
ere 

Insel!

29. November
15 Uhr, Awo-Senioren-Teenachmit-
tag, Haus der Insel, Awo-Raum

15 bis 17 Uhr, Offenes Stricken, 
Patchwork-Stübchen, Jann-Berg-
haus-Straße

16.30 bis 18 Uhr, Kindertreff, Gemein-
deraum der Kath. Kirche, Goebenstr.

20.00 Uhr, Preisskat der „Norderneyer 
Buben“, Sonjas, Winterstr. 21

Ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad geschlossen
Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 16 Uhr

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

Kinderspielhaus „Kleine Robbe“,  
10 - 13 u. 14 - 17 Uhr (6 € /halber Tag)

WattWelten Nationalpark-Haus,  
Am Hafen 2, 10 bis 17 Uhr

>> Mehr dazu auf Seite 3

Ein Ort wie gemacht für eine Geldübergabe. Foto: Kähler 

Nur 7,50 Euro (2 Stück 14 €)

Der neue 
Nomo-Becher
mit Inselmotiven

Nur bei
uns!

Winterstraße 6

Von Dirk Kähler
Im Fenster des Café Remmers 
am Neuen Weg in der Stadt 
Norden hängt ein Schild, auf 
dem „Alle Sünder sind will-
kommen“ zu lesen steht. Gut 
fünfzehn Minuten Fußweg 
von dort entfernt befindet 
sich das Amtsgericht Norden 
in einem einfachen Zweck-
bau aus dem Jahr 1978. Der 
Weg in den Verhandlungssaal 
führt über eine breite Treppe 
in den ersten Stock.
Im Vorraum sitzen sich 
Zeugen und Angeklagte ge-
genüber. So war es auch am 
vergangenen Donnerstag, 
als vor dem Schöffengericht 
gegen zwei Männer wegen 
einer versuchten Erpressung 
verhandelt wurde. 
Im Verhandlungssaal nah-
men die Angeklagten mit 
ihren Verteidigern an gegen-
überliegenden Tischen Platz. 
Dann begann eine 20-minü-
tige Wartezeit. Der Richter 

besprach sich im Nebenraum 
mit den Schöffen. Papiere ra-
scheln, Aktenordner klap-
pern, irgendwann Stille, dann 
erscheint das Gericht.
Im Frühjahr 2015 bekam ein 
Norderneyer einen seltsamen 
Anruf. Ob er an einem Ab-
lassbrief interessiert sei, wollte 
die Stimme am anderen Ende 
wissen. Damit begann eine 
lange Serie von Versuchen, 
dem verheirateten Norderne-
yer Geld abzupressen. 
15.000 Euro sollte der Ge-
schädigte bezahlen, damit 
seine Affäre mit einer eben-
falls auf Norderney lebenden 
Frau nicht ans Licht komme. 
Unter anderem wurde damit 
gedroht, dass ein Flugblatt auf 
Norderney verbreitet werden 
sollte, das den Familienvater 
bloßstellen würde. Auch die 
ahnungslose Ehefrau des Ge-
schädigten bekam ominöse 
Anrufe.

Unser Extra für die 
„dritte Saison“

Lesestoff und Termine
für Weihnachten und die ersten 
Tages des neuen Jahres.
Ab dem 24. Dezember 

überall, wo es den 
Nomo gibt!

• komplett in 
Farbe

• hohe Auflage
• viele bunte Geschichten
• alle Termine von  

Weihnachten bis über den 
Jahreswechsel

Jetzt Anzeige schalten
Anzeigenschluss: 1.12. - 11 Uhr
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* – Damen I holen Heimsieg
Das Handballspiel der TuS 

Damen I gegen Marienhafe 
II endete 22:6 für Norderney. 
In der Halbzeit stand es be-
reits 15:1. 

Wohn- &
Gewerbeimmobilien

Tel. 04932 - 99 11 766
www.tu-casa-immobilien.de

Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin, im Thalasso-Hotel 
Nordseehaus, Bülowallee 6, Tel. 811 98

Dienstag, 29.11.2016
Gemischter Muscheltopf 
nach „Seemanns-Art“

          8,50 €
Ostfriesischer Grünkohl, 
Kassler, Kohlpinkel und 
Salzkartoffeln 

          9,90 €
Lauwarmes Antipastigemü-
se, Parmesan und Baguette

           8,50 €

Mittwoch, 30.11.2016
Seelachsfilet in Backteig, 
Pommes frites
und Tatarensoße

           8,50 €
Selbstgemachte  
Gulaschsuppe

           5,50 €
Gebackener Schafskäse mit 
Rote-Beete-Graupen

         9,50 €

Donnerstag, 01.12.2016
Gegrillter Wolfsbarsch auf 
lauwarmen Gurkensalat, 
Kräuter-Creme fraiche

        10,50 €
Geschmorte Gänsekeule, 
Rotkohl und Kartoffelklöße

        10,50 €
Kartoffel-Apfel-Stampf mit 
gebackenem Ei

         8,50 €

Das M
eeresbistro

Die Austernbar

Gebäude Badehalle, 
Am Nordstrand 2, 

Tel. 935 111

Jetzt neu auf Norderney:
Telekom VDSL 100.000  
ab 19,95 Euro/Monat 

Informieren Sie sich jetzt!

Telefon: 04931 - 93 66 36 
www.tele-centrum.net

Gewichtsreduktion und  
Raucherentwöhnung  

durch einmalige Hypnose.  
Termine auf Norderney  

auch Donnerstag bis Sonntag.
Heilpraktiker Harald Kirschninck

Tel. 0176 / 483 533 22

Ferienwohnungen zu vermieten  
bis Frühjahr 2017

Handwerker willkommen !!! 
Tel.: 0162 / 888 95 88

HANOI  BISTRO
Winterstr. 21 - Tel.: (04932) 840275

11.30 - 14.30 Uhr • 17 - 21 Uhr
Lieferservice - Do. Ruhetag

www.hanoi-bistro.de

Elektro Motzkus
Elektrotechnik – TV  

Multimedia –  Sat 
Planung,  

Installation  
und Verkauf

Im Gewerbegelände 53
Tel. 04932 3074
Fax 04932 2418

- Asiatische Küche -
Geöffnet: 11:30-15:00 u. 17:30-22:30 Uhr
Di.-Sa. Mittagskarte 11:30-15:00 Uhr

Lieferservice // Mo. Ruhetag 
www.bambusgarten-ney.de 

Tel. 04932 - 935 57 73 / Am Kurtheater 1

Andre ś Restaurant
Friedrichstr. 21, Tel. 938 320

Betriebsruhe 
Ab 9.12., 17 Uhr sind wir wieder da!

Im Gewerbegelände 24
26548 Norderney 
Tel.: 0 49 32 / 86 01 95
Mobil: 01 79 / 7 85 34 56 
E-Mail: benny.hock@gmx.net

Im Gewerbegelände 24
26548 Norderney
Tel.: 04932 / 860195
Mobil: 0179 / 7853456
E-Mail: benny.hock@gmx.net

Benjamin Hock
Dipl.-Ing. (FH) HolztechnikBenjamin Hock

Dipl.-Ing. (FH) Holztechnik

Ihr Spezialist 

für kreativen Möbelbau!

E-Mail: info@hocks-holzwerkstatt.de

– www.hocks-holzwerkstatt.de –

Anzeigen

Suche Stellplatz, Garage, 
kleine Halle zum Abstellen 
eines Anhängers (8 x 2 m)

Früchte Rosenberger
Tel. 0178 50 60 900

Gewinnzahlen gezogen

Der Norderneyer Morgen
SUCHT 

für seine Kollegin ab Februar / März 2017
eine 3- bis 4-Zimmerwohnung zur Dauermiete

für max. 950,- € warm.

Angebote an den 
Norderneyer Morgen erbeten.

Tel. 04932 99 18 99

++ Norderney kurz notiert ++

(syk) – Viel Arbeit hatte Kinderkurdirektor Anneus am gestrigen Montag. 
Die Gewinnzahlen des Rotary Adventskalenders wurden von ihm unter 
notarieller Aufsicht von Peter Wirsing gezogen. Hinter den 24 Türchen 
verbergen sich Preise im Wert von über 15.000 Euro. Bereits nach drei 
Tagen waren die Kalender ausverkauft, freuen sich  Jörg Weddermann 
und Rolf Harms von den Rotariern. Die Gewinnzahlen werden täglich im 
Norderneyer Morgen veröffentlicht. Der Gewinn kann gegen Vorlage des 
Kalenders bei der OLB Norderney, abgeholt werden.  Foto: Sykora

Werkzeugverleih
Telefon (04932) 869 169

Werkzeug-

verleih
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Mo. - SO.  
von 17 Uhr - 22 Uhr

Im Gewerbegelände 1, Tel.:  93 58 50 Friedrichstr. 30 
Ecke Poststraße
Telefon 840 17 47

Frühstück
hausgem. Kuchen, fr. Waffeln

Kleine Gerichte
Wilhelmstr. 2 / Kurplatz

Mo.-So. ab 9 Uhr
 – Di. Ruhetag –

WLAN 

Po
st

st
r. 1

5Prima Donna BH 
in allen Cup-Größen

...malt die Insel bunt!

Wir erstellen Ihnen ein Angebot!
Rufen Sie uns an: 02721 / 60 03 90

Restaurant und Teestube 
Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag,  
Teestube 14 Uhr, warme Küche 17 Uhr. 

Tel. 04932 - 2006

Immobilien zum An-/Verkauf 
und Vermittlung gesucht.  
Bitte alles anbieten.

Andrea Hillmann – Telefon 0171 / 712 01 24
info@insel-immobilien.de

Fortsetzung von Seite 1
Anfang 2016 sollte es zu einer 
Geldübergabe in Norddeich 
kommen, die auch in einem 
ZDF-Nachmittagskrimi Platz 
finden würde. Einerseits ent-
sprach alles dem gängigen 
Bild, das der Normalbürger 
von solchen Vorgängen hat, 
allerdings war das Stück mit 
Laienschauspielern besetzt, 
wie sich später herausstellte.
Das Thema Beziehungen zog 
sich wie ein roter Faden durch 
die Verhandlung. Die beiden 
Angeklagten hatten sich nach 
der gemeinsam geplanten und 
gescheiterten Tat entzweit. 
Das Ende einer 20 Jahre dau-
ernden Freundschaft. Vor 
Gericht versuchte einer dem 
anderen möglichst viel Schuld 
zuzuweisen.
Beide Angeklagte sind be-
reits geschieden oder leben 
in Scheidung. Auf Facebook 
würde man den Beziehungs-
status mit „es ist kompliziert“ 
einordnen. Das galt zum Tat-
zeitpunkt für die Täter genau-
so wie für den Geschädigten. 
Zu allem Überfluss tragen alle 
drei auch noch den gleichen 
Vornamen.
Der jüngere der beiden Tä-
ter ist neu verlobt. Ein we-
nige Monate altes Baby hat 
die neue Beziehung hervor-
gebracht. Im Arm der jun-
gen Mutter schaut das Baby 
im Gerichtssaal mit großen 
Augen umher, als würde es 
versuchen, die Tragweite 
des Geschehens zu erfassen 
und macht dabei kaum einen 

Mucks.
Welche Wahrheit gilt? Mit 
dieser Frage muss sich ein 
Gericht befassen und das 
war hier nicht anders. Das 
unschuldige Baby, das noch 
nicht sprechen kann, bildete 
einen eigenartigen Kontrast 
zu den Anklagten, die zwei 
deutlich verschiedene Ge-
schichten präsentierten, die 
für sich genommen durchaus 
schlüssig klangen. Langsam 
formte sich während der Vor-
träge ein Bild des Geschehens.
Der Vater des Babys hatte 
von seiner Verlobten erfah-
ren, dass der Geschädigte 
ein Verhältnis mit ihrer auf 
Norderney lebenden Schwe-
ster hatte. Der 48-Jährige Tä-
ter hat offensichtlich immer 
wieder Geldprobleme. Der 
Gerichtsvollzieher stand vor 
der Tür. Das Gericht sah es 
als sehr wahrscheinlich an, 
dass er den zweiten Täter, ei-
nen ehemaligen Offizier und 
einige Jahre älter als er, zur 
Tat gedrängt hat. Er selbst 
versuchte hingegen, den Mit- 
angeklagten als Haupttäter 
hinzustellen.
Für den zweiten Angeklag-
ten bedeutete das Ende der 
versuchten Erpressung auch 
das endgültige Aus seiner 
Ehe, wie der zurzeit arbeits-
lose Mann in den 50ern be-
richtete. Er versuchte nicht, 
sich zum Unschuldigen zu 
machen, aber Haupttäter sei 
er nicht.
Über 20 Jahre habe er sei-
nem Freund beigestanden, 

der sonst „manchmal nichts 
zu fressen und zu schlafen“ 
gehabt hätte. Ein falsches Ver-
ständnis von Freundschaft 
habe ihn verleitet mitzuma-
chen. Nach dem Scheitern der 
Tat habe er sich seiner Exfrau, 
mit der er noch so gut es eben 
geht in der gemeinsamen Ei-
gentumswohnung lebt, und 
seinen Freunden erklären 
müssen, warum er es getan 
habe. Er erkenne sich selbst 
in der Rückschau nicht, er sei 
ehemaliger Offizier. Alles tue 
ihm leid.
Dieses Bild bestätigte sich, als 
der Richter eine lange Kette 
von Whatsapp-Nachrichten 
vorlas, die zwischen den bei-
den Tätern über Monate hin 
und her gingen. Je länger die 
Verhandlung dauerte, desto 
tragischer wirkten die beiden 
Angeklagten. Der Verteidi-
ger des älteren Angeklagten 
brachte es auf den Punkt. Der 
ganze Fall habe etwas Laien-
haftes. „Das war eine glatte 
Sechs“, so der Anwalt.
Dann sagt der Geschädigte 
aus. Mittlerweile sind zwei 
Stunden vergangen. Die Luft 
in dem kleinen Saal ist ver-
braucht. Der Norderneyer 
berichtet von den ersten selt-
samen Anrufen, denen er zu-
nächst keine Bedeutung bei-
gemessen hatte. Schildert, wie 
er zur Polizei ging. Die Täter 
im Glauben ließ, er müsse das 
Geld erst auftreiben. Wie Ge-
spräche hinausgezögert wur-
den, damit eine Fangschal-
tung den Anrufer ermitteln 

konnte – das Telefon war 
auf den Namen der jetzigen 
Exfrau des älteren Täters an-
gemeldet. Kurzzeitig war sie 
unter Verdacht. Das war der 
Sargnagel für die Ehe des äl-
teren der beiden Täter.
Der Geschädigte erzählte, wie 
er im Frühjahr mit einem prä-
parierten Brief zum Schein in 
Norddeich zu der vereinbar-
ten Geldübergabe ging. Wie 
ihn die Stimme des älteren 
Täters in den dunklen Gang 
am Ende der Treppe am Ho-
tel Fährhaus lotste. Wie der 
jüngere Angeklagte schlecht 
verkleidet mit Bart, dunkler 
Mütze und Sonnenbrille auf-
tauchte. Wie die Polizei ihn 
festnahm. Und wie er selbst 
noch den schwersten Gang 
vor sich hatte – nämlich sei-
ner Frau zu beichten. Manch-
mal, so der Geschädigte, er-
kennt man erst, wenn es ganz 
schlimm ist, was zählt. „Wir 
wollen uns auf keinen Fall 
trennen.“ Seine Frau sitzt 
im Saal und lächelt ihn mit 
schrägem Kopf an.
Das Gericht folgte dem Straf-
antrag der Staatsanwaltschaft 
nicht, eine Freiheitsstrafe sei 
nicht angemessen, wohl aber 
eine hohe Geldstrafe für beide 
Täter. 100 Tagessätze für den 
jüngeren Angeklagten, 90 für 
den Mittäter. Von Reue ist die 
Rede. Kurz vor Ausbruch der 
Tränen entschuldigt sich auch 
der jüngere Täter bei allen Be-
teiligten, inklusive seiner Ver-
lobten mit dem Baby, die von 
alledem nichts geahnt hatte.

Amtsgericht Norden: „Hier sind alle Sünder willkommen“
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Winterstraße 6 - 26548 Norderney

DRUCKFRISCH: 
FOTOKALENDER 2017

Begleiter durch das Jahr
Dieser Kalender bringt die Norderneyer 
Jahreszeiten überall hin.

Nur
9,80 €

Winterstraße 6 - 26548 Norderney

DRUCKFRISCH: DER „NORDERNEY“-FOTOKALENDER 2017
Begleiter durch das Jahr
365 Tage im Jahr ist das Nomo-Team 
unterwegs. Dabei entstehen viele 
jahreszeitliche Aufnahmen. 
Als Begleiter durch das Jahr haben
wir diesen Kalender entworfen, der 
die Norderneyer Jahreszeiten überall 
hinbringt. Viel Freude damit! Winterstraße 6 - 26548 Norderney

365 Tage im Jahr ist das Nomo-Team Nur
9,80 €

Größe: 33,7 x 24 cm 

Größe: 33,7 x 24 cm 

Winterstraße 6 - 26548 Norderney

DRUCKFRISCH: FOTOKALENDER 2017
Begleiter durch das Jahr
365 Tage im Jahr ist das Nomo-Team 
unterwegs. Dabei entstehen viele 
jahreszeitliche Aufnahmen. 
Als Begleiter durch das Jahr haben
wir diesen Kalender entworfen, der 
die Norderneyer Jahreszeiten überall 
hinbringt. Viel Freude damit!

365 Tage im Jahr ist das Nomo-Team 
Nur

9,80 €

Größe: 33,7 x 24 cm 
Exklusiv beim

Wir sind erschüttert von deinem unerwarteten Tod. 
Du fehlst uns sehr.

Elke Groneberg
geb. Willms

* 09.02.1960         † 22.11.2016

 In liebevoller Erinnerung:

 Jürgen Groneberg
 Chris und Kirsten Groneberg
 mit Ole und Leif
 Steffen und Lisa Groneberg
 mit Marla
 und Familie Willms

Traueranschrift:  J. Groneberg, Seerosenweg 1a, 
 26160 Bad Zwischenahn
Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Norderneyer Morgen
Von der Insel - Für die Insel

Anzeigentelefon: 04932 99 18 99

Boßelvereinigung: Putz Hum ist Herbstmeister
Spielbericht von Kai Laska

Wasserbau - Vull Kraft (9 
Schuss 63 Meter) 
Für Wasserbau war es bis-
kurz vor dem Wettkampf 
nicht klar, ob sie überhaupt 
antreten konnten. Eine ganze 
Reihe von ihren Werfern war 
aus persönlichen Gründen 
ortsabwesend. Wasserbau 
nahm es sportlich und trat 
ohne einen Auswechselspie-
ler an.
Die Holzgruppen von Was-
serbau und Vull Kraft liefer-
ten sich einen ausgeglichenen 
Wettkampf.
Bis zur Abzweigung Leucht-
turm spielte Wasserbau ei-
nen leichten Vorteil für sich 
heraus. Ab der Weißen Düne 
mussten sie sich nach und 
nach geschlagen geben. Vull 
Kraft gewann mit 4 Schuss 
59 Meter.
In den Gummigruppen wur-
de von Anfang an schnell klar, 
dass für Wasserbau nicht viel 
zu holen sein würde. Alleine 
durch einen sehr guten An-
wurf von Georg Melles von 
Vull Kraft, der auch gleich 
zum ersten Schuss führte, 

wurde schnell klar, dass es 
für Wasserbau ein harter 
Wettkampf werden würde. 
Mit ihrer Beständigkeit und 
Routine holte Vull Kraft 
Schuss um Schuss.
Wasserbau versuchte gegen 
zu halten, aber agierte teil-
weise unglücklich. Diese 
waren eigentlich nur darauf 
bedacht, das Schlimmste zu 
verhindern.
Auf den letzten Metern 

bäumte sich Wasserbau ge-
gen das halbe Dutzend doch 
noch mal auf. Am Ende ge-
wann Vull Kraft mit 5 Schuss 
und 4 Metern. 
Insgesamt ein verdienter 9 
Schuss und 63 Meter Sieg 
für Vull Kraft. 

Siedlung (122 Meter) – Eilt 
Wessels
Von dieser Begegnung liegt 

kein Bericht vor.
Frisia Allerbest – Putz Hum 
(2 Schuss 5 Meter)
Frisia Allerbest erwischte in 
beiden Gruppen einen gu-
ten Start und ging schnell 
mit jeweils einem Schuss in 
Führung.
In der Holzgruppe war Putz 
Hum die ganze Zeit daran 
,den Schuss wieder kaputt zu 
machen, aber die Werfer von 
Allerbest hatten im richtigen 

Moment immer wieder den 
einen wichtigen Wurf dabei, 
der das nicht zuließ. Zum 
Schluss konnte Allerbest 
sogar noch mit dem letzten 
Wurf den zweiten Schuss für 
sich verbuchen.
Viel abwechslungsreicher 
ging es in der Gummigrup-
pe weiter. Putz Hum konn-
te noch auf der Hintour zur 
Weißen Düne den Rückstand 

in eine Zwei-Schuss-Führung 
ummünzen. Im Dreh konn-
ten die Werfer von Allerbest 
noch einmal einen Schuss 
zurückholen, aber auf der 
Rücktour wurde Putz Hum 
wieder stärker und gewann 
am Ende mit vier Schuss. 
So war es dann doch ein 
klares Ergebnis für Putz 
Hum die damit bereits jetzt 
die Herbstmeisterschaft fei-
ern konnten.

Erster Spieltag Frauen 
Wasserbau – Ost Ut (15 
Schuss 27 Meter) 
In der ersten Begegnung der 
Boßelfrauen siegte Ost Ut 
klar mit 15 Schuss und 23 
Metern. Anfangs konnten 
die Wasserbau Damen noch 
mithalten und lagen im Dreh 
in beiden Gruppen leicht im 
Rückstand. Auf der Rück-
tour konnten die Damen 
von Wasserbau dem Druck 
von Ost Ut aber nicht mehr 
standhalten und verloren in 
beiden Gruppen deutlich. Die 
Gummigruppe verlor mit 10 
Schuss und 23 Metern in der 
Holzgruppe waren es fünf 
Schuss und 4 Meter.

Anzeigen


